
Die Löhner Lions unterstützen das Projekt Klasse 2000. Die Grundschule Obernbeck führt das
Gesundheitsprogramm seit vier Jahren mit allen Klassen durch und hat jetzt ein Zertifikat bekommen

Von Susanne Barth

¥ Löhne. Jedes Kind an der
Obernbecker Grundschule hat
seinen eigenen Klaro. Das
Püppchenmit dem gelben Ball
als Gesicht führt die Schüler
durch das Projekt Klasse 2000.
DieGrundschule integriert seit
vier Jahren das Gesundheits-
programm in den Unterricht.
Dafür ist die Einrichtung jetzt
zertifiziert worden.
Kinder sollen stark und ge-

sund aufwachsen. Um sie da-
bei zu unterstützen, beteiligt
sichdieObernbecker Schule an
dem Gesundheitsprojekt
Klasse 2000. Jede der acht
Klassen erfährt während der
Schulzeit Wissenswertes rund
um das Thema Gesundheit.
Dabei geht es nicht nur ums

gesunde Essen oder ausrei-
chend Bewegung. Die Kinder
sollen auch in ihrer persönli-
chen und sozialen Entwick-
lung gestärkt werden. Ein As-
pekt darunter ist Suchtprä-
vention: „Starke Kinder brau-
chen weder Gewalt, noch
Suchtmittel“, sagt Schulleite-
rin Katharina Stürmer-Strass-
ner. Das wollen die Lehrer den
Kindern vermitteln und sie so
fit fürs Leben machen.
Zwei bis dreiMal pro Schul-

jahr ist Christine Pillado vor
Ort. „Sie gibt zu jedem neuen
Thema die erste, einführende
Unterrichtsstunde“, erklärt
Stürmer-Strassner. Anschlie-
ßend erhalten die Lehrer einen
Leitfaden, Materialen und
Hefte, um das jeweilige The-
ma in den Unterricht zu in-
tegrieren.
Die Klassenpflegschafts-

vorsitzende Angela Wehmey-
er findet das Projekt klasse.
„Damit werden auch die Kin-
der unterstützt, die nicht alles
von Zuhause mitbekommen.“
Ein Beispiel ist das gesunde
Frühstück. Die Schüler ler-
nen, was in eine Brotbox ge-
hört und was besser nicht rein

kommt: „Die Kinder achten
darauf sehr und sagen selbst,
dass Obst statt Schokolade
hinein soll.“
Klasse 2000 ist ein bundes-

weites Programm, das die Kin-
der vom 1. bis 4. Schuljahr be-
gleitet. Alleine als Schule sei es
schlecht umsetzbar. „Es ist
nicht kostenlos“, sagt Stür-
mer-Strassener. Das Projekt
wird über eine Patenschaft fi-
nanziert, die die Löhner Lions
übernehmen. „Wir wollten
gerne Grundschüler fördern
und sind von diesem Projekt
überzeugt“, sagt Pressespre-
cher Eckhard Augustin. Der
Lions Club hat es den Grund-
schulen in Löhne vorgestellt
und mittlerweile machen
neben der Obernbecker Schu-

le auch die Einrichtungen in
Halstern, Löhne-Bahnhof und
Gohfeld mit.
Das Projekt Klasse 2000 ist

nicht das einzige Programm
mit dem sich die Obernbecker
Schule beschäftigt. Gesund-
heitsförderung spiele im ge-
samten Schulleben eine Rolle.
„Es ist ein zentrales Thema, für
das wir uns gerne engagieren,
denn nur wenn unsere Schü-
ler gesund sind und sich wohl-
fühlen, können sie gut ler-
nen“, sagt die Schulleiterin. So
gibt es ein tägliches gemein-
sames gesundes Frühstück,
bewegte Pausen und das Obst-
projekt. „Das komplette Paket
ist wichtig“, so Stürmer-
Strassner. „Es muss in die
Köpfe rein.“

Zertifikat hängt am Schuleingang
´ Um das Zertifikat zu
erhalten, musste die
Grundschule Obernbeck
mehrere Voraussetzungen
erfüllen.
´ Gefordert sind, dass 75
Prozent der Klassen das
Projekt Klasse 2000 fest in
das Schulprogramm inte-
grieren,
in
Obern-
beck
machen
alle acht
Klassen
mit.
´ Die
Lehrer
haben

sich an einer Befragung
zur Umsetzung und Be-
wertung des Projekts be-
teiligt.
´ Das Projekt wird über
eine Patenschaft finanziert.
Der Löhner Lions Club
unterstützt pro Klasse und
Schuljahr mit 220 Euro

das Pro-
gramm.
´ Das
Zertifikat
hängt
neben
weiteren
sichtbar
im Ein-
gangsbe-
reich.

Die Löhner Lions finanzieren das Programm an der Grundschule Obernbeck, die jetzt zertifiziert wor-
den ist. Cord Niermann (Lions Präsident, v. l.), Angela Wehmeyer (Klassenpflegschaftsvorsitzende), Katrin Wessel (Konrektorin), Katharina
Stürmer-Strassner (Rektorin) und Simone Schneider (Lehrerin, Projekte, Pressearbeit). FOTOS: SUSANNE BARTH

AUF EIN WORT

Pfarrer Hubert Köhler, Kirchengemeinde Gohfeld

Haben Sie
es auch

gelesen? Die
Zahl der Ge-
burten in
Deutschland
steigt, und das
seit einigen
Jahren schon.
Das finde ich
erfreulich,
denn für mich
ist es immer wieder ein Wun-
der, wenn ich im Familien-
oder Freundeskreis an der
Freude über ein neugeborenes
Kind Anteil nehmen darf. Ein
Blick reicht und der neue Er-
denbürger hat das Herz er-
obert. Man ist verzaubert und
alles, was einen sonst belastet
und traurig macht, tritt in den
Hintergrund.
Als ich eine Dame zu einem

hohen Geburtstag besuchte
und wir schon manches mit-
einander geredet hatten, sagte
sie: „Alles kommt von Gott.“
Darauf entgegnete ich: „Sie
haben in Ihrem Leben auch
ganz viel von Gott bekom-
men.“ „Ja“, antwortete sie, „das
Wichtigste ist Gesundheit und
ich habe fünf gesunde Kin-
der.“ Sie war Gott dafür dank-
bar, dass er ihr die Kinder ge-
schenkt hat und es ihnen al-
len immer noch gut ging.
„Kinder sind eine Gabe des

Herrn.“ So formuliert es der
127. Psalm. Das bestätigt, was
die alte Dame sagte: Kinder
sind ein Gottesgeschenk. Als
solches sollen wir sie ansehen,
und dementsprechend mit ih-

nen umgehen.
Uns Erwach-
senen legt Gott
die Kinder ans
Herz, dass wir
liebevoll für sie
sorgen, sie be-
schützen, sie
fördern, ihnen
Orientierung
geben und ih-
nen helfen, er-

wachsen zu werden. Das ist
keine neue Erkenntnis, und
darum ist es umso trauriger,
dass viele Kinder diese Wert-
schätzung nicht bekommen.
Nicht selten werden sie als

störend empfunden. Wenn sie
draußen spielen, beschweren
sich Anwohner über Lärm.
Wenn die Eltern Ruhe haben
wollen, setzen sie ihr Kind
stundenlang vor den Fernse-
her. „Kinder machen Arbeit
und kosten Geld.“ Das ist eine
weit verbreiteteMeinung.Aber
lassen wir Erwachsenen uns
nicht oft auch von Unwichti-
gem ablenken, statt uns für die
Kinder Zeit zu nehmen?
Kinder sind Gabe und Auf-

gabe. Dass sie zu unserem Le-
ben dazugehören und dass uns
in jedem Kind ein besonderer,
einzigartiger Mensch begeg-
net, das verdankenwir der Gü-
te Gottes. Kinder bereichern
unsere Gegenwart, und in
ihren Händen liegt die Zu-
kunft der Erde. Wenn ich also
in der Zeitung lese, dass in
unserem Land wieder mehr
Kinder geboren werden, dann
ist das eine gute Nachricht.

¥ Löhne (nw). Wer über si-
chere und fundierte EDV-
Kenntnisse verfügt, hat es im
Arbeitsalltag leichter, ist
schneller und effektiver. Die
VHS Löhne bietet am Sams-
tag und Sonntag, 14./15. Ok-
tober, von 9 bis 16 Uhr einen
Crashkurs an, in dem die Teil-
nehmenden lernen, ihren PC

am Arbeitsplatz sinnvoll und
effizient einzusetzen, um
Arbeitsabläufe zu optimieren.
Neben Funktionsweisen des
Betriebssystems geht es um
wichtige Funktionen von
Word und Excel, E-Mailver-
waltung und Kalenderfunk-
tionen. Infos und Anmeldung
unter Tel. (05732) 10 05 88.

Anzeige

Der Gartenmöbelspezialist lädt zum sechsten Herbstfest von Freitag bis Sonntag

Das Gartenmöbel-Jahr 2017
nähert sich langsam dem En-
de. Aus diesemGrundmöchte
sich das Team von Lünse Gar-
tenmöbel bei seinen Kunden
bedanken. „An diesem Wo-
chenende möchten wir alle
Kunden und Interessierte ganz
herzlich dazu einladen, ge-
meinsam mit uns ein großes
Herbstfestzufeiern“,sagtHans
Lünse. Neben heißen Brat-
würstchen und kühlen Ge-
tränken zu moderaten Prei-
sen, stehen den Besuchern
auch die Mitarbeiter für per-

sönliche und individuelle Be-
ratungen zur Verfügung. Gern
gesehen sind ganze Familien,
die Mitnahme eines Haustie-
res ist dabei ausdrücklich er-
wünscht. Wer Freitag und
Samstag von jeweils 10 bis 18
Uhr keineGelegenheit hat, der
kann am 8. Oktober zum ver-
kaufsoffenen Sonntag von 13
bis 18 Uhr an der Elverdisser
Straße 548 in Herford vorbei-
schauen und alle Angebote
durchstöbern.
Im ehemaligen Bauern-

haus, unweit des Gewerbege-

bietes an der A2, bieten Lünse
und seine zehn Mitarbeiter
rund 1.500 Artikel an. Das
reicht vom Sonnenschirm bis
zum Hightech-Tisch über Sitz-
auflagen (auch nach Maß) bis
zu extravaganten Sitzmöbeln
und Feuerstellen aus unter-
schiedlichstenMaterialienund
inverschiedenstenDesigns.Als
Dankeschön für über 25 Jahre
Treue hat das Gartenmöbel-
Team besondere Angebote
zusammengestellt und ab so-
fort viele Ausstellungsgrup-
pen, Möbel und Einzelstücke

um bis zu 60 Prozent redu-
ziert. „Damit wir für die neuen
Trends und Waren genügend
Platz im Lager und in der Aus-
stellung haben, konzentrieren
wir uns jetzt voll auf den Sai-
sonschlussverkauf. Artikel die
nichtmehr im Sortiment 2018
gelistet werden und Gruppen
in den Freiflächen werden da-
her ab sofort stark reduziert
angeboten. Wer jetzt antizy-
klisch kauft, kann richtig Geld
sparen“, verrät Hans Lünse,
gebürtiger Kieler und Garten-
möbelspezialist.

Saisonende: Gudrun Pohlmann (v. l.), Martina Berent und Hans Lünse freuen sich auf das
Herbstfest. Ein Renner sind die bunten Schafe für 39 Euro.

31260201_000317

Am Wochenende ist für Leib und Seele gesorgt!
Samstag 10 –18 Uhr, verkaufsoffener Sonntag 13–18 Uhr

Elverdisser Straße 548, 32052 Herford
Tel. 0 52 21/9 77 00
Exclusiv Wohnen Hans Lünse GmbH

www.lünse.de

% Letzter Sonntagsverkauf 2017 mit Herbstfest %
Teak-Beistelltisch „Picknick“
Wahlweise 50 x 50 cm oder Ø 50 cm,
mittig auseinanderklappbar

UVP: 49,–

Angebot: 23,50 r

4 Kettler-Stühle
mit Kissen
 356,–

 nur 119 r

Alle Angebote nur solange Vorrat reicht
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m
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Gutschein
für

1 Getränk
und

1 Bratwurst

Viele 

Ausstellungs-

stücke bis 

70% 
reduziert!

Nur ein Angebot pro Person
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